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„Kommt die Arbeit nicht zu uns, kommen wir zur Arbeit“? — 

Pendeln SV-Beschäftigter aus und nach Anhalt-Bitterfeld 

Unsere aktuelle Kolumne 

„Zahlen bitte...“ geht der 

Frage nach, wie viele der 

sozialversicherungs-

pflichtig Beschäftigten 

pendeln; d.h. nicht an 

ihrem Wohnort arbeiten. 

Pendeln bedeutet damit 

in der Perspektive des 

Landkreises zweierlei: 

Zum einen, dass SV-

Beschäfigte zwar in An-

halt-Bitterfeld wohnen, 

aber nicht im Landkreis 

arbeiten („Auspendler“), 

und zum anderen, dass 

sie in Anhalt-Bitterfeld 

arbeiten, aber hier nicht 

ihren Wohnsitz haben 

(„Einpendler“). 

Insgesamt hat die Bundesagentur für Arbeit für den 

Juni 2017 23.988 Auspendler, also Anhalt-

Bitterfelder, die nicht im Landkreis arbeiten, gezählt. 

Dagegen waren es zu diesem Zeitpunkt 16.258 SV-

Beschäftigte, die zwar im Landkreis arbeiten, hier 

aber nicht leben. Der Anteil der Frauen beläuft sich 

unter den Auspendlern auf 42 Prozent und unter 

den Einpendlern auf 37 Prozent. 

In der Abbildung ist die Zusammensetzung dieser 

beiden Pendlergruppen nach der regionalen Her-

kunft (Bundesland des Wohnortes) bzw. dem Zielge-

biet (Bundesland des Arbeitsortes) dargestellt. 

Mehrheitlich wird in beiden Richtungen über die 

Kreisgrenze hinweg in das eigene Bundesland ge-

pendelt: Jeder fünfte Einpendler hat seinen Wohn-

sitz  bzw. jeder vierte auspendelnde Anhalt-

Bitterfelder seinen Arbeitsort in Sachsen-Anhalt. 

Auch mit den anderen neuen Bundesländern (hier 

ist vor allem Sachsen zu nennen) ist ein relativ star-

ker Pendlerstrom in beide Richtungen zu beobach-

ten (7,0 % Einpendler und 9,2 % Auspendler). Weni-

ger stark ist dieser über die Strecken in die alten 

Bundesländern, die wegen der Entfernung ein Ta-

gespendeln nur schwer erlauben. 

Quelle:  Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit 2018 (Stand der Daten 06/2017); 
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